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Armin Grässl, geb. 1959 in 
Innsbruck im Tirol, aufge
wachsen in Ruswil im Kanton 
Luzern. Ausbildung an der 
Fotoschule in Vevey. In den 
1980er Jahren als Mode- 
fotograf in New York, Paris 
und Wien tätig. Drehte in  
Peru den Dokumentarfilm  
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erschien sein erstes Buch 
«Gstaad». Lebt und arbeitet in 
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Peter Schulz, geb. 1929 in 
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Fernsehmitarbeiter. 1984 
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schule MAZ. Gründer des 
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«Der See» ist eine einzigartige Fotodokumentation über den 
Vierwaldstättersee. In der symbolhaften Form des Schweizer­
passes erscheint die Wiege der Eidgenossenschaft in einem 
faszinierenden, meditativen Licht. «Der See» ist eine Hommage 
an eine einmalige Naturlandschaft und Kulturregion.

Armin Grässl hat den See immer und immer wieder erkundet – vom 
Boot aus, zu allen Jahreszeiten und rund um die Uhr. In 150 Bildern 
führt er uns vom Urnersee und dem Rütli über die Gersauer Bucht an 
den Rigifuss und hinüber zum Bürgenstock, öffnet den Blick auf den 
Pilatus und Luzern. Mit seiner Kamera erzählt er beeindruckende, un
hörbare Geschichten. Panoramaaufnahmen wechseln ab mit Detail
bildern. Wir erleben mit ihm die Natur in ihrer Sanftheit, in ihrer 
Wandelbarkeit und in ihrem Zorn.
Der Luzerner Publizist Peter Schulz hat dem meditativ angelegten 
Bilderbuch literarische und informative Texte aus Vergangenheit und 
Gegenwart beigefügt. Eindrücklich dokumentieren sie die kulturelle  
und wirtschaftliche Bedeutung dieser See- und Bergidylle.




